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Protokoll der 3. Mitgliederversammlung 

  Bürgerinitiative „Umgehungsstraßen Stadecken-Elsheim e.V.“  

 c/o: Peter Hieronimus, Auf der Steig 18 in 55271 Stadecken-Elsheim 

Ort:  Restaurant „La Piazzetta“ , Mühlstr. 3  Stadecken-Elsheim, am: 05. April 2016 , Beginn: .19:00., Ende: 21:10 Uhr 

 

Tagesordnungspunkt: Folgendes wird besprochen / ist festzuhalten: 

TOP 1. 
Begrüßung + Organisa-
torisches: 

 

 
Begrüßung der insgesamt 14 Anwesenden (darunter ehemaliger Bürgermeister Herr 
Müller) durch den Vorsitzenden. 
 
1.1 Einhaltung der Einladungsfrist 

Durch das Nieder-Olmer Nachrichtenblatt sowie den persönlichen Einladungen 
wurde die Ladungsfrist eingehalten. 

 
1.2 Beschlussfähigkeit 

Anwesenheit von mindestens 10 %  der Vereinsmitglieder (anwesend 10 von 44 
registrierten). 

 
1.3 Pressevertreter 

Pressevertreter waren  nicht eingeladen, es waren auch keine anwesend. 
  

TOP 2. 
Aktuelles – Anträge zur 
Versammlung: 

2.  Zu „Aktuelles“ gibt es keine Beiträge. Zur TOP werden keine Ergänzungspunkte 
beantragt bzw. weitere Fragen zur Sitzung gestellt. 

TOP 3. 
Kassenprüfung: 

 

3.1 Bericht 
Durch Annette Laufersweiler und Günter Laufersweiler wurde die Kassenprüfung 
durchgeführt. Es gibt keine Beanstandung. Die Prüfer bestätigen die ordnungs-
gemäße Kassenführung durch Dr. Michael Köster. 

3.2 Entlastung 
Beantragung der Entlastung des Vorstands und der Verantwortlichen.  
Stimmen dafür: 7. dagegen: 0., enthalten:  0, damit beschlossen:  Ja   Nein 

3.3 Es stellen sich als Kassenprüfer wieder zur Verfügung: 
Frau Annette Laufersweiler und Herr Günter Laufersweiler. Beide erhalten 10 Stim-
men und nehmen die Wahl an. 
Damit beschlossen:  Ja     Nein 
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Tagesordnungspunkt: Folgendes wird besprochen / ist festzuhalten: 

TOP 4. 
Termine / Gespräche im 
letzten Jahr: 

Peter Hieronimus berichtet über 

- Termine und Gespräche in 2015  und 

- die bisherigen Gespräche in 2016, einschl. der bereits geplanten 
Termine 

Fazit: Es ist sehr wichtig, dass das Thema „Umgehungsstraßen“ wieder in die Köpfe der 
Verantwortlichen kommt. Es muss wieder ein Thema im ganzen Ort sein.  
Dabei reicht nicht ein Gespräch aus, sondern die aktuelle Sachlage muss ständig 
verdeutlicht wie auch die Ausführungsplanungen hinterfragt werden. Seit dem 
Raumordnungsverfahren aus dem Jahr 2002 ist einfach zu viel Zeit vergangen. Da sie 
nicht stehen geblieben ist und sich gerade die bauliche Situation und damit die Frage 
des Machbaren doch stark verändert hat, muss alles den heutigen Gegebenheiten 
angepasst werden. 

TOP 5. 
Workshop - Bericht 
 

 

Peter Hieronimus berichtet über den Workshop im Oktober. Als Ergebnis wurde 
festgehalten und ist so auch unter den Teilnehmern kommuniziert: 
„Eine ernstgemeinste Aufbruchsstimmung zur Realisierung der Umgehungsstraße lässt 
sich derzeit nicht ausmachen. Zu hoffen ist, dass die Versprechen, die Diskussionen zur 
Umgehungsstraße innerhalb der unterschiedlichen Interessensvertretungen fortzu-
führen, eingehalten werden. Konkret will Herr Barth nach der Landtagswahl zu einem 
Gespräch mit den übergeordneten Behörden zum Stand der Planungsvarianten aus 
dem Raumordnungsverfahren 2002 (Verfristung? - neue Chancen!),  einladen. Die 
Infos, die der Bi hierzu vorliegen sagen aus, dass das Raumordnungsverfahren aus 
dem Jahr 2002 verfristet ist und neu durchgeführt werden muss. Dabei stellen weiterhin 
die bereist geprüften Varianten eine Grundlage dar, neue Überlegungen / Optionen 
können aber einfließen. 

Die SPD will weiterhin ihr Konzept zu „alternativen Verkehrskonzepten“ voranbringen. 
Es wird gehofft, dass es hier zu der von Herrn Goldschmitt angedachten gegenseitigen 
Unterstützung kommt. Die vorgetragen Ziele/-Ausführungen stehen in keiner Konkur-
renz zu den Zielen der Satzung der BI; sie müssen nur der heutigen Situation ange-
passt werden.   
Außer dem NaBu, der leider an der Abschlussbesprechung nicht teilnahm, lehnte kein 
weiterer Interessenvertreter kategorisch die Notwendigkeit einer Umgehungsstraße ab.“ 

Fortgang: 
Einfordern der Versprechungen von Ortsbürgermeister Thomas Barth und Verbands-
bürgermeister  Ralf Spiegler zu den Treffen mit LBM Worms und Verbandsgemeinde 
nach der Landtagswahl. 

TOP 6. 
Internetauftritt der BI: 

 

 

Dirk Wanner stellt den Anwesenden die neuen Seiten der Homepage unter vor: 
http://www.bi-umgehungsstrassen.de  

- Struktur und Themen 

- Download Möglichkeiten  

Die Mitglieder werden zu Rückmeldungen und Wünschen zum Internetauftritt gebeten. 
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Tagesordnungspunkt: Folgendes wird besprochen / ist festzuhalten: 

TOP 7. 
Straßenfest 2016 

 

Horst Laufersweiler stellt als Organisator die aktuelle Planung vor. Diese hat er 
zusammen mit seiner Frau Annette erarbeitet: 

1. Termin Sa am 9.7.2016, Beginn 15:00 Uhr – Ende gegen 23:00 Uhr 

2. Straßensperrung schon vorbereitet mit Verwaltung VG und Gemeinde 

3. Vorstellen möglicher Veranstaltungspunkte, einschl. Essen + Trinken. 

Von den Gästen und Mitgliedern kommen zahlreiche Anregungen, wie durch Reklame 
für zahlreiche Gäste gesorgt werden kann.  

Eine Abstimmung über ein Straßenfest 2016 konnte am Abend dagegen wegen der 
geringen Mitgliederbeteiligung noch nicht durchgeführt werden, Außerdem haben sich 
bisher nur wenige Helfer gemeldet. 

Die endgültige Entscheidung, ob das Straßenfest stattfindet, wird auf Ende des Monats 
verschoben. Es werden die direkten Anwohner der Mainzer Str. durch Fam. 
Laufersweiler und Peter Hieronimus befragt, inwieweit sie mithelfen. Auf Basis dieser 
Rückmeldungen wir dann entschieden 

TOP 8. 
Sonstiges: 

Unter dem Punkt „Sonstiges“ gab es keine Meldungen.  
Da es sonst keine weiteren Fragen mehr gab wird die Sitzung für beendet erklärt. 

 

Zur nächste Sitzung im zweiten Halbjahr 2016 wird per Post, e-mail und Nachrichtenblatt eingeladen 

 

Ort, Datum: Stadecken-Elsheim, 5.April 2016. 

 

Unterschrift Versammlungsleiter: ……………………………., Unterschrift Protokollführer: …………………….………. 
          Peter Hieronimus       Dr. Michael Köster 


